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Herren Landesliga Gr. 5

TTC Endingen : TTC Rauental 
Samstag, 08.10.2022, 18:00 Uhr

Westermann beendet mit Sieg das Spiel

Auch dank Oliver Böhm, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Rauental das Auswärtsspiel
beim TTC Endingen in der Herren Landesliga Gr. 5 mit 9:3 für sich entscheiden. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 3. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Vincent Westermann den finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: 11:6, 6:11, 10:12, 11:3, 11:5 hieß es am Ende als Fischer / Zahn und
Westermann / Immler die Klingen kreuzten. Lange umkämpft war die Partie zwischen Zewald / Linde
und Böhm / Vater, bevor sich die Gastspieler mit 8:11, 11:9, 11:9, 7:11, 8:11 durchsetzten. 2:3 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Schopferer / Stertz und Opolka / Rodriguez sich am Tisch
gegenüber standen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Zwar brachte Philipp Vater Christian Fischer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Christian Fischer mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier
als eher ausgeglichen erwartete Partie. Den Sieg von Oliver Böhm konnte Olaf Zewald im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte Patrick Zahn beim 2:3 gegen Alexander Opolka leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp.
Keine Chancen hatte dann Robin Schopferer beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Vincent
Westermann, so dass Westermann seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
innehatte, vollauf gerecht wurde. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Unbeeindruckt von einem nachfolgenden 2:0-
Rückstand, kam Andreas Linde gegen Alexander Immler dann besser in die Partie und gewann die
Partie noch im finalen Durchgang. Ohne Satzgewinn für Ralf Stertz verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Miguel Rodriguez. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:6. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Christian Fischer in der Partie gegen
Oliver Böhm. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Fischer aus der
Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem
Erfolg überraschen konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Olaf Zewald bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Philipp Vater. Patrick Zahn verlor am
Nachbartisch sein Spiel gegen Vincent Westermann unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für den TTC Endingen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Weisweil am 15.10.2022 Punkte zu holen. Die Mannschaft des TTC
Rauental wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTSV Kenzingen am
22.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Endingen

Doppel: Fischer / Zahn 1:0, Zewald / Linde 0:1, Schopferer / Stertz 0:1 
Einzel: C. Fischer 1:1, O. Zewald 0:2, P. Zahn 0:2, R. Schopferer 0:1, A. Linde 1:0, R. Stertz 0:1 

 TTC Rauental
Doppel: Böhm / Vater 1:0, Westermann / Immler 0:1, Opolka / Rodriguez 1:0 
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Einzel: O. Böhm 2:0, P. Vater 1:1, V. Westermann 2:0, A. Opolka 1:0, M. Rodriguez 1:0, A. Immler 0:
1


